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Die deutſche Antwort auf die Räumungsnote
Die Allüerten werden ſchwerlich etwas

zu antworten wiſſen
Keues in Kürze

Drahtmeldungen und Radiotelegramme

M Hougthon der bisherige amerikaniſche
Votſchafter in Berlin verabſchiedete ſich am Mon
tag Jm Berliner Amerika Inſtitut fand ihm zu
Ehren eine Feierlichkeit ſtatt an der zahlreiche
deutſche Regierungsvertreter darunter der neu
ernannte deutſche Botſchäfter in Amerika Frei
herr v Maltzahn teilnahmen Dr Hougthon
übernimmt den Poſten des Botſchafters in London

Jn Darmſtadt wurde geſtern e lungwoche des deut chen Frauenausſchuſſes zur Be
kämpfung der Schuldlüge unter dem Vorfitz der
Reichstagsabgeordneten Frau Klara Mende er
öffnet An den Verhandlungen nahmen Vertreter
der verſchiedenen Frauenorganiſationen und der
Reichszentrale für Heimatdienſt teil

w

Jn der Lohnbewegung der Hamburger Hafen
arbeiter iſt geſtern ein Schiedsſpruch gefällt wor
den der eine Erhöhung des Schichtlohns von 6
auf 6,30 M vorſchlägt Die Hafenarbeiter
hatten einen Schichtlohn von 7,20 M gefordert
Die Erklärungsfriſt läuft am 31 d M ab

J

Die Firma Krupp hatte von der argen
nſerg Regierung einen großen Auftrag zur

Lieferung von Keſſeln für argentiniſche
Torpedoboote erhalten die als Erſatz für die
von der Germaniawerft gebauten bisherigen
und inzwiſchen ergänzungsbedürftig geworde
nen dienen ſollten Die Botſchafter
hat die Lieferung unterſagt wer
Kriegsmaterial ſeien trotzdem ſolche Keſſel
nicht auf der ganz detaillierten Liſte der ver
botenen Materialien ſtehen

So mißbraucht England den Verſailler
Vertrag auch im kleinen um ſeiner eigenen
Induſtrie Aufträge zuzuſchanzen

a

Vor dem A4 Strafſenat des Reichsgerichts
vurden geſtern in i Prozeſſen gegen Mit
lieder des Polniſchen Verbandes der ſchleſiſchen
ufſtändiſchen wegen des Verrechens des Hochverrats die fünf Angeklagten zu
eſtungshaftſtrafen von 6 Monaten bis zu 1 Jahr
Monaten verurteilt

7

Die Germania das offizielle Zentrums
rgan teilt mit daß die Vorbereitungen für die
Herausgabe einer evangeliſchen Zentrumszeitung
getroffen worden ſind

Wie Etoile BVelge aus Brüſſel melbet hat
man in den Regierungskreiſen den Eindruck daß
die deutſch belgiſchen Verhandlungen über einen
Maodus vivendi in den Handelsbeziehungen zum
Abſchluß kommen werden

e

Die franzöſiſche Delegation für die deutſchrangöſtſchen Wirtſchaftsverhandlungen hat

der deutſchen Delegation ein umfangreiches
chriftſtück überreicht das die Antwort auf

die Rückfragen enthält die die deutſche Dele
gation am 23 Januar zur Ergänzung der
ranzöſiſchen Vorſchläge vom 16 und 17 Jan

geſtellt hatte Die deutſche Delegation iſt ſo
fort zum Studium der franzöſiſchen Antwort
zuſammengetreten

Die Note der Reichsregierung auf die Kollek
tivnote in der Räumunggsfrage iſt geſtern vor
mittag den alliierten Vertretern übergeben wor
den Sie lautet

Herr Botſchafter

Jn der dem Herrn Reichskanzler am 26 Ja
nuar überreichten Note erklären die alliierten Re
gierungen daß ſie einſtweilen nicht die Abßſicht
haben die Frage der Räumung der nördlichen
Rheinlandzone mit der deutſchen Regierung zu
erörtern oder auf die Darlegungen der deutſchen
Note vom 6 Januar einzugehen Sie verſchieben
die bereits in ihrer erſten Note angekündigte
Mitteilung derjenigen Punkte von deren Erledi
gung ſie die Räumung jener Zone abhängig
machen wollen erneut auf eine ſpätere Zeit wo
bei ſie ebenſo wie früher möglichſte Beſchleuni
gung dieſer Mitteilung in Ausſicht ſtellen Jm
übrigen beſchränken ſie ſich darauf der deutſchen
Regierung eine Verkennung der Tragweite der
Artikel 428 und 429 des Verſailler Vertrags ent
gegenzuhalten und die Behauptung zu wieder
holen daß Deutſchland die in dieſen Artikeln
vorgeſehene Vorausſetzung für die friſtgemäße
Räumung ver nördlichen Rheinlandzone nicht er

funt habe S 29Die deutſche Regierung muß zu ihrem Be
dauern feſtſtellen daß die Ausführungen der deut
ſchen Note vom 6 Januar den alliierten Regie
rungen lediglich zu einer formalen Erwiderung
Anlaß gegeben haben die dieſe für Deutſchland
und für

die europäiſche Verſtändigung

ſo bedeutungspolle Angelegenheit in keiner Weiſe
fördert Die alliierten Regierungen halten die
deutſche Regierung wie auch die Oeffentlichkeit
noch immer in Unkenntnis des Tatſachenmate
rials mit dem ſie den von ihnen bereits vor
mehreren Wochen gefaßten Beſchluß begründen
wollen

Das deutſche Volk wird wiederum der Nicht
erfüllung des Vertrags beſchuldigt ohne daß ihm
die Möglichkeit gegeben würde ſich gegen dieſe
Beſchuldigung zu verteidigen Die alliierten Re
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gierungen ziehen aus einer einſeitigen Beurtei
lung des Sachverhalts die ſchwerwiegendſten Fol
gerungen und lehnen es in ihrer neuen Note ſo
gar bis auf weiteres ausdrücklich ab mit der
deutſchen Regierung in eine Erörterung der An
gelegenheit einzutreten

Die deutſche Regierung vermag nicht zu ver
ſtehen inwiefern ihr eine Verkennung der Trag
weite der Artikel 428 und 429 vorgeworfen wer
den könnte Sie hat nicht beſtritten und be
ſtreitet nicht daß dieſe Artikel die Räumung der
nördlichen Rheinlandzone am 10 Januar 1925

von gewiſſen Vorausſetzungen abhängig machen
Jhre Behauptung geht vielmehr dahin daß dieſe
Vorausſetzungen erfüllt ſind

Die Tatſache der völligen Entwaffnung
Deutſchlands iſt zu offenkundig als daß die alli
ierten Regierungen die Nichteinhaltung des ver
tragsmäßigen Räumungstermins mit dem gegen
wärtigen Stande der deutſchen Abrüſtung begrün
den könnten

Die alliierten Regierungen ſcheinen in ihrer
Note einen Unterſchied zwiſchen der Tragweite
des Artikels 428 und des Artikels 429 in dem
Sinne machen zu wollen daß die im Artikel 429
vorgefehene etgppenweile Räumung eine von
ihrer Entſcheidung abhängige Vergünſtigung für
Deutſchland darftelle Dies würde dem klaren
Wortlaut des Vertrages widerſprechen der keinen
Zweifel darüber läßt daß die Beſtimmungen des
Artikels 429 nicht weniger bindendes Vertrags
recht ſind als diejenigen des Artikels 428

Das gemeinſame Jntereſſe an einer frucht
baren politiſchen Zuſammenarbeit geſtattet es
nicht den gegenwärtigen Zuſtand der das Schick
ſal eines großen deutſchen Gebietes und ſeiner
Bevölkerung im ungewiſſen läßt für unbeſtimmte
Zeit zu verlängern

Die deutſche Regierung erwartet deshalb daß
die alliierten Regierungen die Mitteilung des
angekündigten Materials nunmehr alsbald fol
gen laſſen und ſo die Vorausſetzung für eine Ver
ſtändigung über die Beilegung des entſtandenen
Konflikts ſchaffen

Genehmigen Sie uſw

MAIIIX KU II
Vor Regelung der Fufwertungsfrage

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstages gab

der Reichsjuſtizminiſter Frenken
folgende programmatiſche Erklärung ab

Alsbald nach Verkündung der dritten Steuer
notverordnung hat das Reichsgericht ihre Rechts
gültigkeit ausdrücklich feſtgeſtellt Gleichwohl
wurde die Verordnung vielfach als ungültig be
zeichnet und mehrfach ſind die Gerichte über die
Entſcheidung des Reichsgerichts hinweggegangen
Auch durch öffentliche Kundgebungen angeſehener
zum Teil dem Reichsgericht angehöriger Perſön
lichkeiter die für die Ungültigkeit eintraten
wurden Zweifel an der Rechtsgültigkeit der Auf
wertungsvorſchriften wachgerufen Ferner haben
in neuerer Zeit das Reichsgericht und das preu
ßiſche Kammergericht ſich auf den Standpunkt ge
ſtellt daß die Ermächtigung des S 64 der dritten
Steuernotverordnung für einzelne Durchführungs
beſtimmungen der Reichsregierung keine aus
reichende Rechtsgrundlagen bilde

Hiermit war eine nahezu völlige Rechtsun
ſicherheit eingetreten die ſchwere wirtſchaftliche
Gefahren heraufbeſchwor

Deshalb empfahl die Reichsregierung dem
Reichspräſidenten durch eine auf Grund des Ar
tikels der Verfaſſung zu erlaſſende Verord
nung die dritte Steuernotverordnung auf eine
neue zweifelsfreie Rechtsgrundlage zu ſtellen um
wenigſtens einen einſtweiligen Rechtszuſtand zu
ſichern Die in der Oeffentlichkeit hiergegen er
hobenen Rechtsbedenken teilt die Reichsregierung

nicht
Die Verordnung vom 4 Dezember iſt auch

nur zur einſtweiligen Regelung der Aufwertung

beſtimmt v
S 1

t ne

Die endgültige Löfung des Aufwertungspro
blems kann nur im Wege der ordentlichen Geſetz
gebung gefunden werden Eine Regierungsvor
lage zur Ergänzung der dritten Steuernotver
ordnung iſt in Vorbereitung Die Reichsregie
rung kann die Einbringung für nahe Zeit in Aus
ſicht ſtellen

Reichsfinanzminiſter von Schlieben
betonte die Notwendigkeit einer endgültigen Re
gelung damit die Wirtſchaft in der Folge von
Beunruhigungen durch die Aufwertungsfrage ver
ſchont bleibe Dabei müſſe auch der ſozialen Ge
rechtigkeit Genüge geſchehen Jhre Grenzen fände
dieſe Abſicht an dem Wohl der Geſamtwirtſchaft
das den Jntereſſen des einzelnen vorangehe
Aber es werde und müſſe ein Mittelweg gefun
den werden

Bei den öffentlichen Anleihen denke er ſich
die Aufwertung ſo daß mit in erſter Reihe die
jenigen berückſichtigt würden die in der Zeit
der Not mit ihrem Gelde den Staat unterſtützt
hätten und unter dieſen müßten wiederum die
Bedürftigen bevorzugt behandelt werden
Große Schwiexigkeiten bereite die Unterſchei

dung zwiſchen altem und neuerworbenem Anleihe
beſitz Er hoffe aber jetzt einen Weg gefunden
zu haben der für die Banken gangbar wäre Er
hoffe beſtimmt daß die Banken an der vorgeſehe
nen Art der Regelung mit allen Kräften mit
wirken und auch Mühen und Laſten nicht ſcheuen
würden Es müſſe unter allen Umſtänden ver
mieden werden daß die Spekulation ſich auf
Koſten der ſchwergeſchädigten Anleihebeſitzer be
reichere

Nach eingehender Ausſprache an der ſich die
Vertreter allo Pa teien betiligten wurde auf

Antrag des deutſchnationalen Abgeordneten Hergt
eine

Entſchließung

angenommen deren zweiter Punkt auf Grund
einer Erklärung des Reichsfinanzminiſters ſach
einer Woche einen neuen Geſetzentwurf zur Auf
wertungsfrage im Reichstag vorzulegen verlangt
die Verhandlungen des Aufwertungsausſchuſſes
auf eine Woche zu vertagen

Die Entſchließung erſucht im Punkt 1 die
Reichsregierung ſofort einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch den vorgeſehen wird daß die vor
den Aufwertungsſtellen und ordentlichen Gerichten
anhängigen Verfahren über Aufwertungsſtreitig
keiten bei denen eine Entſcheidung auf Grund
der dritten Steuernotverordnung ihrer Durch
führungsverordnungen und der Verordnung des
Reichspräſidenten vom 4 Dezember 1924 ge
troffen werden muß auf Antrag eines Beteilig
ten bis zur geſetzlichen Neuregelung der Aufwer
tung ausgeſetzt werden

Die Vertreter der ſozialdemokratiſchen und der
kommuniſtiſchen Partei im Ausſchuß proteſtier
ten gegen dieſe Abſtimmung da nach ihrer Mei
nung der Gang der Abſtimmung geſchäftsord
nungswidrig vorgenommen ſei Sie erklärten
daß ſie ſich alles weitere vorbehalten müßten und
daß ſie ſich an der Abſtimmung nicht beteiligt
hätten

Auf Anfrage des Reichsfinanzminiſters er
klärte Abg Hergt Dnatl deſſen Entſchließung
im Ausſchuß angenommen wurde daß durch dieſe
Entſchließung der künftigen materielle Regelung
Wit Aufwertungsfrage nicht vorgegriffen werden

o
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Aufwertung von
Lebensverſicherungen

Von berufener Seite wird uns geſchrieben
Ueber die Aufwertung von Lebensverſiche

rungsanſprüchen ſind in letzter Zeit vielfach
unrichtige Nachrichten durch die Tagespreſſe
gegangen indem unzutreffenderweiſe behaup
tet wurde daß die Verſicherten diesbezügliche
Anmeldungsanſprüche bei den Lebens Ver
ſicherungs Geſellſchaften tätigen müßten
Wir machen dagegen ausdrücklich darauf auf
merkſam daß eine derartige Anmeldung bei
den einzelnen Lebensverſicherungs Geſellſchaf
ten unnötig iſt und das Aufwertungsverfah
ren ſich vielmehr ohne jedes Zutun der Ver
ſicherten automatiſch abwickelt

Nachdem durch die dritte Steuernotverord
nung vom 14 Februar 1924 auch die alten
Lebensverſicherungen der Aufwertung unter
liegen iſt durch eine Ausführungsverordnung
vom 28 Auguſt 1924 beſtimmt worden daß
das aufgewertete Vermögen der Lebens Ver
ſicherungsunternehmungen einem von der
Aufſichtsbehörde zu beſtellenden Treuhänder
als Aufwertungsſtock überwieſen wird Der
Treuhänder hat dieſen zu verwalten und den
Verteilungsplan zu entwerfen aus dem ſich
die auf die einzelnen Verſicherten entfallen
den Aufwertungsteile ergeben müſſen N
dem der Verteilungsplan durch die Aufſichts
behörde genehmigt iſt ſtellt der Treuhänder
den Aufwertungsſtock der Geſellſchaft wieder
zur Verfügung welche alsdann das Weitere
zu veranlaſſen hat

Nachdem das Aufwertungsverfahren durch
eine grundlegende ar des Aufſichts
amtes mit den einzelnen Treuhändern einge
leitet worden iſt muß die weitere Entwick
lung abgewartet werden

Wir machen jedoch ſchon jetzt darauf auf
merkſam daß die Aufwertung bei den einzel
nen Geſellſchaften je nach der Art ihrer Ver
mögensanlagen ſehr verſchiedene Ergebniſſe
haben wird Da einzelne dieſer Vermögens
anlagen wie Staatsanleihen und Gemeinde
darlehen vorläufig der Aufwertung nichtunterliegen dürfte es gut ſein um ſich vo
ſpäteren Enttäuſchungen zu bewahren
Aufwertung von Lebensverſicherungen n
mit geringen Erwartungen entgegen zu ſehen

enn alſo auch eine Anmeldung der auf
zuwertenden Anſprüche nicht erforderlich iſt
empfiehlt es ſich aber falls von einer Geſe
chaft eine nicht aufgewertete Verſicherungsleiſtung angeboten werden ſollte der ne

ausdrückliche Verwahrung dagegen dem Pera



bemden Auſwerrungsanſpruches vorzu

Eine Anzahlung der aufgewerteten Kapita
lien kann ſoweit bisher beſtimmt nicht vor
dem 1 Januar 1932 gefordert werden

Das Fentrum gegen eine bürger
liche Regierung in Preußen

Zu der Frage der Regierungsbildung in Preu
ßen nimmt die Germania das offizielle Zen
trumsorgan in einem Leitartikel Stellung Das
Blatt erklärt daß für das preußiſche Zentrum

allein die Sachlichkeit und die ſtaatsbürgerliche
Einſtellung maßgebend bleiben Der Artikel
wendet ſich dann in längeren Ausführungen gegen
die Haltung der Rechtspreſſe vor allem gegen die
Drohungen einer Landtagsauflöſung und erklärt
daß eine ſolche Löſung der Zentrumspartei nur
angenehm ſein könnte

Schließlich wird geſagt daß ſich das Zentrum
wicht mürbe machen laſſe und daß die Zentrums
partei das Experiment Luther insbeſondere nach

der am Freitag und Sonnabend abgehaltenen
Ausſprache mit dem Parteivorſitzenden im Lande
nicht wiederholen werde

Der Vorſtand der Deutſchnationalen preußi
ſchen Landtagsfraktion führte am Dienstag
die Beſprechungen über Neubildung der Regie
rung fort und legte das Verhalten der Frak
tion für die Vollſitzung am Freitag feſt

Straßenkampf zwiſchen Reichs
banner und Kommuniſten

Proteſt der Sozialiſten gegen Dr Luther
Fahlreiche Verletzte

Die Berliner Sozialdemokratiſche Partei ver
anſtaltete geſtern gemeinſam mit dem Reichs
banner SchwarzRotGold in der Berliner Sport
halle eine Kundgebung für die Republik

Der Berliner Bezirksvorſitzende Bartels und
Reichstagspräſident Löbe ſprachen über die innere
Politik Jhre Ausführungen geſtalteten ſich zu
einer Kampfanſage der Sozialdemokratie gegen
das Kabinett Luther Ueber außenpolitiſche Fragen ſprach Reichstagsabgeordneter Dr ehe

Während ſeiner Rede kam es zwiſchen anweſen
den Kommuniſten und Reichsbannerleuten zu Zu
ſammenſtößen die größeren Umfang annahmen
als Dr Levi die Kommuniſten ſtark angriff Zum
Schluß ſprach noch Criſpin und Müller Franken
und der preußiſche Miniſterpräſident Braun der
die Arbeiter aufforderte Republik und Demo
kratie zu ſchützen

Nach der Kundgebung kam es in der Pots
damer Straße zu ſchweren Zuſammenſtößen der
Sozialdemokraten und Kommuniſten in deren
Verlaufe es auf beiden Seiten zahlreiche Verletzte
gab Erſt ſtarke Abteilungen der Schutzpolizei
vermochten nach längeren Bemühungen die Straße
zu ſäubern und den völlig unterbrochenen Verkehr
wiederherzuſtellen

In der elften Abendſtunde wurde in der Lin
denſtraße in der Nähe des Vorwärts Gebäudes
ein von der Kundgebung kommender etwa 100
Mann ſtarker Zug des Reichsbanners von einem
etwa 300 Mann ſtarken Kommuniſtentrupp über
fallen Es entſpann ſich in der Dunkelheit ein
heftiger Kampf bei dem es gleichfalls auf beiden
Seiten Verletzte gab

Zehn bis zwölf Reichsbannerleute die Schlag
und Stichwunden erhalten hatten mußten zur
nächſten Rettungsſtelle transportiert werden

da

Bekanntlich iſt der Opiumhandel ſchon
lange eine etwas peinliche a
Mit dieſer berauſchenden Droge wird außer
ordentlich viel Geld verdient auch iſt ſie
wunderbar geeignet ähnlich wie das Feuer
waſſer geſunde Völker moraliſch und kör
perlich zu ruinieren und für die Eroberungs
pläne der weißen Raſſe fügſamer zu machenFreilich dem Alkohol der den Widerſtand
der Rothäute Nord und Südamerikas beſie
r half iſt das Opium nicht ganz ebenbürdig
r wirkt zwar noch gründlicher aber es iſt

nicht ſo leicht ganze Völker daran zu 8
wöhnen Jmmerhin auch für dieſen edlen
Zweck iſt es nicht übel und es bringt wie
geſagt viel Geld ein

Aber von Zeit zu Zeit bekommt die weiße
Menſchenraſſe Gewiſſensregungen und dann
wird von Abſchaffung der jeweiligen Miß
ſtände geſprochen Trifft das Geſchäftsinter
eſſe mit Beleittgun der Mißſtände zuſammenwie z B bei bſGaffun der Negerſklaverei
im vergangenen Jahrhundert die amerikani
ſchen Neger Sklaven waren eine zu billige
Konkurrenz für die weiße Arbeit dann hat

die Bemühung Erfolg und die Moral feiert
Triumph Unglücklicherweiſe hat man bis
her noch keinen überragenden geſchäftlichen
Vorteil bei Abſchaffung des Opiumhandels
finden können und ſo haben die bisherigen

n ferengen nie rechten Exfolg haben
önnen

Zur Zeit wird in Genf wieder einmal über
Opium getagt Der Amerikaner der an dem
Geſchäft bisher keinen Anteil hat vertritt die
Moral iſt für röllige Beſeitigung des Opium
handels Er hat daran auch inſofern ein be
ſonderes praktiſches Jntereſſe als das Opium
in gewiſſer Weiſe ein Erſatz für den Alkohol
iſt und als die Leiter des amerikaniſchen
Volkes das praktiſch nur für die Unbemittel

Ein Sozialiſtenſkandal
in Jtalien

Popolo Jtalia beſchuldigt den Avanti
daß er zurzeit der beginnenden Markentwertung
im Jahre 1921 große Spekulationen in deutſcher
Mark gemacht habe dabei mit 600 000 Lire herein
gefallen ſei und dadurch das Proletariat geſchädigt
habe Ferner habe ſich der Avanti aus Gaben
die für wirklich Hungerleidende geſammelt worden
ſeien 250 000 Lire vorſtrecken laſſen und ſie nie
mals zurückgezahlt Endlich habe der Apvanti
von einem Komitee für den Neubau eines großen
Volkshauſes 100 000 Lire entliehen e

Italien denkt nicht an Abrüſtung

Der italieniſche Senatsausſchuß hat die Ent
würfe betreffend die Heeres Reorganiſation in
Beratung genommen General Giardino erſtattete
den Bericht der mehrere Abänderungsanträge ent
hält Namentlich iſt er gegen die Errichtung von
Kaders die erſt im Mobilmachungsfall aufzu
füllen wären und deren Friedensſtand nur durch
Offiziere ſtändig gebildet würde

Dieſe aus Erſvarnisgründen gepkante Maß
nahme wurde in einer Vorabſtimmung des Se
natsausſchuſſes mit 10 gegen 14 Stimmen abge
lehnt

Nach einer Meldung der Ruſſiſchen Tele
raphen Agentur wird im Volkskommißariat fürFinangen ein neuer Geſetzentwurf bearbeitet der

eine Ermäßigung der land wirtſchaftlichen
Steuern vorſieht und die Kleinbauern gänzlich
von Steuern befreit

Für unö gegen das Opiumgeſchäſt

ten geltende und auch nur gegen ſie wegen der
Gefahr von Exzeſſen gerichtete Alkoholverbot
unwirkſam oder weniger wir werden
ligfen wenn ſie die Möglichkeit beſtehen
laſſen daß das Opium in Amerika anſtelle
des Alkohols tritt Alſo muß das Opium
Erzeugung und Handel rerſchwinden

Für die Engländer vor allem iſt aber das
Opium als Geſchäft uſw ſehr willkommen
Deshalb ſiegt dort das Opium einſtweilen
mindeſtens über die Moral Und deshalb
ſtoßzen in Genf jetzt dieſe Gegenſätze aufein
ander

Schon am letzten Donnerstag war die zweite
Sitzung der Opiumkonferenz in eine neue ernſte
Kriſe getreten Die Gegenſätze zwiſchen den
Amerikaners die eine volle Prüfung ihrer
Vorſchläge wünſchen und den Engländern die
von einer Anzahl von Delegierten unterſtützt
die Konferenz als unzuſtändig hierfür erklä
ren hatten ſich derart zugeſpitzt daß mankaum mehr an eine Lörng glaubte Eine
ſolche wurde ſchließlich durch die Annahme
eines J Antrags gefunden nach
dem die Konferenz bis auf Sonnabend vertagt
werden ſollte um die Möglichkeit zu haben
eine Einigungsbaſis zu finden

Auch der amerikaniſche Delegierte ſtimmte
dem Antrage zu wobei er nachdrücklich er
klärte die amerikaniſchen Delegierten forder
ten eine gründliche Prüfung ihrer Vorſchläge
mit einer Annahme oder offenen Ablehnung
Auf jeden Fall würden ſie nie ihre Unter
ſchrift unter ein Abkommen ſetzen das nicht
den Opiumhandel ernſtlich bekämpfe Ein
ſolches Abkommen würde außerdem der ameri
kaniſche Senat niemals ratifizieren

Auch in den weiteren Verhandlungen iſt
man nicht zu einer Ein gung gekommen Durch

J einer Zwiſchenkommiſſion hat man
das Scheitern der ganzen Konferenz einſt
weilen verhindert

Be Lt e e eDie Sowjetmänner ſcheinen alſo doch Angſt
vor den erbitterten Steuerproteſten der Bauern
zu bekommen Aber woher die Staatseinnahmen
nehmen wenn nicht von den 90 Proz der Be
völkerung ausmachenden Bauern

Der Rückgang der Sozial
demokratie

Lehrreiche Zahlen und Geſtändniſſe
Empörung Entrüſtung und Erbitterung

ſollen die Eindrücke ſein mit denen die
deutſche Arbeiterſchaft der neuen Regierung
gegenübertritt So behauptet der Vorwärts
und die Rote Fahne rief zu Demonſtra
tionen auf

Aber die Tiraden des Vorwärts impo
nieren nicht und die Aufforderungen der
Roten Fahne ſchrecken nicht Wir wiſſen ſie

beißen beide auf Granit Vor einiger Zeit
hat der Vorwärts die Organiſationszahlen
der Sozialdemokratie veröffentlicht Eine
Armee von 886 900 hat er gemuſtert Ge
wiß iſt das an ſich eine ſtattliche Zahl aber
wenn man die verſtiegenen Jntellektuellen die
vielen Tauſende der gelinde ausgedrückt

problematiſchen Naturen aus allerlei
Ständen und allerlei Volk abzieht dann wird
wohl die ſozialdemokratiſche Arbeiterarmee
auf eine halbe Million Köpfe zuſammen
ſchrumpfen

Vor dem Kriege war die Sozialdemokratie
im Hinblick auf ihre Organiſationsſtärke viel

J größer als heuke denn 1913 verkündeke man
ſtolz daß die Sozialdemokratie 1 500 000 ein
geſchriebene Mitglieder hätte Sie hat ſich alſo
in der Zeit ihrer glorreichen Vorherrſchaft
im deutſchen Volke ein gutes Stück nach rück
wärts bewegt Genau ſo wie bei den Wahl
ziffern von denen die erſte Nummer der
Sozialiſtiſchen Monatshefte ſchreibt

ondie ſozialdemokratiſche Stimmenzahl
13 826 000 im Jahre 1919 auf 8979 000 im
Jahre 1924 zurückgegangen iſt

Von der heutigen Bedeutung der Sozial
demokratie aber ſchreibt der ſozialiſtiſche Firn
mit bemerkenswerter Offenheit Die Sozial
demokratie ſpielt nach Lage der Sache keine
ausſchlaggebende Rolle man iſt nicht auf ſie
angewieſen alles kann auch ohne ſie ge
macht werden

Sogar Amerika muß
ſparen

Vor dem Sparausſchuß legte Präſident Coo
lidge mit Nachdruck dar daß Sparſamkeit geübt
werden mäſſe um weitere Steuerheraßſetzungen
durchzuführen Er hoffe daß die Ausgaben der
Regierung im Jahre 1925 drei Milliarden Dollar
nicht überſteigen würden was gegenüber dem
Voranſchlag eine Herabſetzung um 62 Millionen

Dollar bedeute
Präſident Coolidge machte den Vorſchlag die

Zahl der Beamten zu verringern und gab der
Erwartung Ausdruck daß ſich die Geſchäftslage
verbeſſern werde Die vermehrten Einnahmen
dürften jedoch nicht durch ungerechtfertigte Ver
mehrung der Ausgaben der Bundesregierung
wieder aufgeſaugt werden

Selbſt Amerika das im Golde ſchwimmt und
ziemlich genau 10mal ſo reich iſt als wir hält
für notwendig die Staatsausgaben herabzuſetzen
Das ſollte uns mit unſerm Milliardenreichsetat
der angeſichts eines Geſamteinkommens unſeres
Volkes von etwa 20 25 Milliarden einfach eine
Ungeheuerlichkeit iſt zumal die Etats der Länder
und Selbſtverwaltungskörper noch hinzukommen
doch ſehr ernſthaft zu denken geben Aber mit
dem Denken ollein iſt es nicht getan Wenn wir
zu geſunden Wirtſchaftsverhältniſſen und zu er
träglichen Steuerlaſten kommen wollen muß eine
noch ganz andere Sparpolitik als bisher einſetzen
Denn dieſe übermäßigen Staatsausgaben ſind es
die uns das Leben am ſchlimmſten verteuern die
die Konkurrenzfähigkeit unſerer Erzeugniſſe auf
dem Weltmarkt beſchränken und das unhaltbare
Ausfuhrdefizit auf der einen die Arbeitsloſigkeit
und die niedrigen Reallöhne und Angeſtellten
gehälter auf der anderen Seite herbeiführen

Alſo machen wir es wie die praktiſchen Ameri
baner und ſetzen wir den Hebel ein wo es am
notwendigſten iſt Und halten wir feſt an Dr
Lu her er iſt der Mann dazu die Sparmaß nahmen
in ſozialem Geiſte durchzuführen ehe ſie durch
immer wachſende Notlage und durch die UAnmög
lichkeit der Erfüllung des Londoner Abkommens
uns von den aſliierten Kommiſſaren und von den
ausländiſchen Jmporteuren die nicht ewig auf
Borg liefern können aufgezwungen werden und
dann Hals über Kopf ohne jede Möglichkeit
ſozialer Rückſichtnahme kommen

Aus Schanghai wird gemeldet daß bei
Uſi der Kampf wieder aufgenommen worden
ſei Dieſe Stadt ſer am 26 Januar von Lu
Yung Siang eingenommen worden Auch die
Stadt Kiang Jin ſei in die Hand von Lu
Yung Siang gefallen Nach den letzten Mel
dungen ſoll er einen vollſtändigen Sieg über
Schi errungen haben deſſen Truppen in voller
Flucht nach Schanghai ſind

25 Bräuke
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber nicht immer lächelt Fortuna ſelbſt

ihren erklärten Lieblingen
Kaum waren ſie zweihundert Meter vom

Grillparzer weg im Maienbuſch da knirſchte der
Sand hinter ihnen verdächtig von raſchen zür
nenden Schritten

Ein Blick ein Schrei Mias und Frau
ria in Firma Muppe ſtand erhitzt entſetzt

vor ihnen
Malefizfratz ſchrie ſie und gab ihrer
ter einen brennenden Klatſch auf die Wange

daß Mia heulend Lieb und Luſt vergaß und
davonlief

Was ſoll das rief die Mutter dann mit
blitzenden Augen Sie Schwindler mich
mit meinem eigenen Kinde zu betrügen

Veit dachte ſich daß ihr u das Feuer gut
anſtehe aber eine Heirat mit ihr doch ſehr ſehr
widerraten würde Denn ſie könnte einmal
ſpäter die Backen verwechſeln

Dabei fleckte er die linke Hand mit napole
omiſcher Gelaſſenheit in den Weſtenausſchnitt
zuckte wetterleuchtend die Augenbrauen und
Zat dann ſehr gemeſſen Das alſo iſt der

a

Sie ſtutzte Was für ein Dank
Jhr Dank
Mein Dank Wyfür denn
Sie wollten heute von mir wiſſen wann

wtt uns heiraten könnten

t es aus t e aſo daß man es nicht unbedingt zu glauben

Er blieb unerſchätterlich ruhig Sie
wollten heute von mir wiſſen wann wir uns

raten fönnten Ich habe vom Herbſt ge
0 en

Um mit dem Fratzen anbanbelnun ſie l Koch

Um inzwiſchen mit Jhrer Tochter reden zu
können Sein Geſicht flammte von ſittlichem
Ernſt Jch habe als ihr zukünftiger Vater die
Pflicht dem Kinde bei der ſchweren Erſchütte
rung die ſein Seelenleben durch die Wieder
verehelichung der Mutter erfährt das Gleich
gewicht zu erhalten Wenn ich nicht das Ver
trauen des Mädchens gewinne und ſie allmäh
lich darauf vorbereite in mir etwas anderes
ſehen als einen Fremden erleidet ſie einen nicht
mehr gutzumachenden Schaden an ihrer inneren
Entwicklung

Paff aber noch ſehr mißtrauiſch ſtarrte ihn
Frau Muppe an

Und zu dem Unterricht trifft man ſich am
GrillparzerDenkmal ch bin ihr nachge
gangen weil mir die Sache verdächtig vorkam
73 abe geſehen wie ihr euch hier getroffen

Er hielt ihrem Blick mit ernſter Würde ſtand
Kann ich eine künftige Tochter anderswo

ſprechen die von ihrer eigenen Mutter vor mir
wie vor einem Raubtier oder Verbrecher ein
geſperrt wird

Frau Muppe fand gegenüber dieſem Vorwurfkeine Verteidigung Pae murmele ſie
Er änderte die Tonlage Mit ſeiner Rechten

faßte er ihre Linke und ſchüttelte ſie mit ſanfter
Leidenſchaft Das ſagte er gepreßt und
ſchmerzlich das hat mir weh en Das
hätte ich von Jhnen nicht erwartet Soweit
hätten Sie mich kennen müſſen Das hätten
Sie mir nicht antun ſollen

z ber Sie kannte ſich ſelbſt nicht
me T

Kommen Sie Seine Stimme klang ver
Wer und a Kommen Sie Wir wollen

unſer Kind uchen
Die rd ſchon heimkommen grollte fieJe werde ich allein ſchen erklärte

Be ging ſie mit
Er wäre lieber allein gegangen
Mia ſaß hundert Meter weiter auf einer

Bank ſchluchzte leiſe und dachte r r
ſchöner allerdings wäre ein zu zweien

64

r Aber wie und wo ihn wiederfinden
en ihre derbe Mutter vielleicht ſo gekränkt

hatte daß er ſich nie mehr ſehen ließ ſondern
mit ſeinem tödlich verwundeten Herzen in die
Einſamkeit ging wenn er nicht am Ende auf
eigene Fauſt irgendwo ins Waſſer ſprang oder
ſich eine Kugel in den Kopf jagte

Da ſah ſie plötzlich die beiden miteinander
kommen

Jäh ſtieg ein gräßlicher Verdacht in ihrer
Seele auf

Wie wenn ihn die Mutter ihr weggeſchnappt
hätte Dieſe ſuchte ihr ja alle Freuden des
Lebens wegzuſchnappen

Aber nein er war treu An ihm wurde jede
Verſuchung zunichte

Fräulein Mja ſagte Veit als man zu ihr
getreken war Stehen Sie auf Seien Sie
vernünftig Jhre Mutter meint es gut mit

ngn Nur die heiße Liebe zu Jhnen brennt
n ihr

Aber ſie braucht nicht auf meinem Backen
z brennen dachte Mia und erhob ſich lang
am mit geſenkten Augen geſpannt ob er ſie
jetzt in die Arme ſchließen und der Widerſacherin
erklären würde daß er ſie gegen eine Welt ver
teidigen werde

Jch habe Jhrer Frau Mutter geſagt daß es
lediglich mein Beſtreben war Sie näher kennen
zu lernen Jhr Vertrauen zu finden

Kennen lernen Vertrauen Warum
ſpricht er nicht von der Liebe dachte Mia
ſchmerzlich enttäuſcht

be Sie väterlich aufklären wollen
ſah g fort und ſuchte dem Mädchen verſtohlev
n binnenAber h ne ſ Jhr Blick aſga nach
innen und erkannte ſchgudernd den rundvor dem ſte ſtand terlich B eigel
Alſo war es doch ſo bwar von ihr gbgefallen Jm anderen Lager befand er i O
ungeheurer Schmerz verratener Liebe

Zit riſt g ſich Seitie riß dieſe weg u rehte r SeiteLaſſen Sie mich bhnte ſie w

Da ſehen Sie was ſie für ein ungezogener
Fratz iſt triumphierte Frau Muppe halb
mit ihm verſöhnt

Heuchleriſche Krokodilsbrut dachte Mia
die das erſt geſtern in den Räubern geleſen
hatte Jch werde euch einen Strich durch
die Rechnung machen

Jhr fiel Otto ein der Gymnaſiaſt der ihr
ſchon wiederholt verſprochen hatte für ſie
jeden beliebigen Fixſtern mitten aus dem
donnernden Schwarm der Sonnen herauszu
holen Vielleicht würde er mit ihr entfliehen

weit weit von hier auf eine ferne
Jnſel wo niemand ſie kannte wo kein Blatt
rauſchte und keine Welle ſang von dem unge
heuren Verbrechen das hier an ihr geſchehen

war
Stumm und trotzig ging ſie neben beiden

her während Veit ſo vernünftig und würde
voll in ſie hineinpredigte daß Frau Muppe
allmählich ihren Verdacht aufgab und ihm
heimlich Abbitte Ieiſtete

Mia hörte nicht mehr auf ſeine Worte und
überlegte wie ſie bis vier Uhr am Gymna
ſium ſein und Otto abfangen könnte Es
ſchien ihr dazu am geratenſten mit den Wölfen
zu heulen und die folgſame Tochter zu
ſpielen

Verzeihe Mutter ſagte ſie daher plötz
lich mit ſcheinheiliger Reue Verzeihen Sie
mein Herr Und machte dazu einen tadel
loſen Höheretöchterknix

O du Vuderchen dachte Bulljahn Sie
fehen was für ein gutes Kind ſie iſt ſagte
er n Frau Maria die der Wandlung
zwar noch nicht ganz traute aber doch darüber
erfreut wac und bheſchloß das Eiſen zu
ſchmieden ſolange es warm ſchien

Fortſetzung folgt
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